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Börfen- Telegranıme. 
Berlin, den 9. Oktober 1879. (Telegr. Agentur.) 


Not. v. 8. 
Spiritus gedrückt 
225 — 227 —I lofo 
234 50 236 50 Oktober 
Oktbr.⸗Novbr. 
147 751147,75 | Novbr.⸗Dezember 
148 55 1 5 "25 A 
158 7511 nn — 


53 40 52 90 Fündig. für Roggen 1200 
55 80 55 50 Kündig. für Spiritus 200000 


Weizen matt 
Oktober.⸗Novbr. 
April⸗Mai 
Rogaen bei behauptet 


November. Veybr. 

April⸗Mat 
Rüböl matt 

Oktbr.⸗Novbr. 


Mai 


Galizier Eiſenb. 
Staatsſchuldſch. 95 
ſener Pfandbriefe 97 nr 
oſenerRentenbriefe 98 80 
ſterr. Banknoten 173 25 

Oeſterr. Goldrente 69 75 
E Boofe . 120 50) 

i 79 25 


98 

173 60 
70 — ee 
120 80 e 


Rfobr. 57 40 
bt .. 458 50 
2 120 50 


101 10 Sons. Schluß en 


„Bod.⸗Kr.⸗Pfdb 76 90 

au n. 5proz. Pfandbr. 64 25 

oſ. Provinz.⸗B.⸗A. 1 

f B.⸗A. 105 — 

5 

Reichsbank 10 
Disk. Kommand.⸗A. 103 10 


merikaner .. . 101 10 


Märkiſch⸗Poſen E. A 20 5 
do. Stamm⸗Prior. 

> . un dae 
143 75 
5 8 


Not. 
52 20 pro 50 Kilo oder 100 Pfund 


| 52 8 Üegenmeil Ns i e 


ee Gef. 56 50 40 50 


Verkaufspreiſe 
der Mühlen⸗Adminiſtration zu Bromberg. 
28. 9 1879. 


pro 50 Kilo oder 100 Pfund 


1660 JRoggen⸗ Schrot Wan 
Roggen. 4 

! Roggen⸗Kleie 

1520 Gerſten⸗ Graupe Nr. 


v. 9. 


M. Pf. 
52 70 

u. 2 zuſ. 
a 


900 Weizen⸗ Suttermehl 
160000| Weizen⸗Kleie 
hi Nr. 10 0 
I u. 2zuſ. 


Roggenmel 
. 


SS8 8888881 


Gerſten⸗Grütze Nr. > 


— 
2 
S 


a 
57 25 Roggen gem. Mehl (baus 


460 50 baden) . 


— 
S 


8 2 3 
Gerſten⸗Kochmehl 
10— Gerſten⸗Futtermehl 


AR 
SS 


Telegraphiſche Vörſenberichte. 
Produkten⸗Courſe. 


2 50 

6410 London, 8. Oktober. Getreidemarkt. (Schlußbericht.) Fremde 
105 50 8073560 Ude ſeit letztem Montag: Weizen 45,840, Gerſte 11,330, Hafer 
Weizen ruhig u letzten Montagspreiſen, angekommene Ladungen 
154 95 williger. Mais und Futtergerſte theurer. 


164 — Hull, 7. Oktober. Getreidemarkt. Engliſcher Weizen 2, fremder 


Königs⸗u. Laurahütte 88 60 
Poſen. 4 pr. Pfandbr. 97 70 


Ruff. Orientanl. 1877 61 10 


Nachbörſe: 


Stettin, den 7 ee: 187. (Telegr. Agentur.) 


. v. 8. 
Weizen weichend rühlahr 
lo — — — [Spiritus feit 
217 50/217 50 ofo 
227 — 228 50] Oktober 
Novbr.⸗Dezember 
bjabr 


141 50 [Hafer —. 
151 50 | Petroleum —, 

ober 7 50 
53 — | 


55 50 


52 — 


54 — 
Börſe zu Poſen. 


Poſen, 9. me 1879. mtlicher Börfenbericht.] 
Roe gen, Gel. —— Ctr. Kündigungs Sp 
ng eptember-ttober —,— Oktober⸗ 


oleiene 8 (mit Faß) Gekündigt —.— Ltr. Kündigungspreis —— 


Oktober 50,30 — November 50,20 — Dezember 50,20 — Januar 
Februar 50,80 März 51,30 
ohne Faß. 


ofen, 9. Oktober 1879. [Börſen⸗Bericht. 


Franzoſen 456,50, Kredit 459,50, Lombarden 140,—. 


Nov. 


51 00 51 40 


reis —,— per September 
vember —— November: 


— April-Mai 5220 — Lofo Spiritus Ma ö ſenba ch] iſt geſtern Abend nach 
Wetter: bewölkt. 


89 3003 sh. theurer. — Wetter: Trübe. 


97 60 Glasgow, 7. Oktober. Die Verſchiffungen der letzten Woche 
betrugen 16,800 Tons, gegen 10,100 Tons in derſelben Woche des 


vorigen Jahres, 
Oktober. Produktenmarkt. Schlu bericht.) Weizen 


Paris 
feſt, vr. ditober 32.30, pr. November 32,40, pr. 1 
32, pr. Oktober 69,50, pr. 


r. Januar⸗April 33,00. Mehl feit, 
Abbe r 69,75, pr. November Februar 70,25, pr. Januar⸗April 70,50. 
ktober 78,25, pr. November 78 75, Dezbr. 79,75, 


gl feſt, pr.! e 
Januar = April 80,50. Spintus ſteigend, pr. Oktober 63,25, pr. 


r. 

Ken April 63,25. 
Paris, 8. Oktober. 1 ſteig, Nr. 10113 pr. Oktober pr. 100 
Kilogr. 61,00. Weißer Zucker 


Kilogr. 55,00, 7/9 pr. Oktober pr 100 
ı 58 50ffeſt, Nr. 3 pr. 100 Kilogr. pr. Oktober 63,25, pr. November 38,25, 
pr. Januar⸗April 63,75. 
. 8. Oktober. Roheiſen. Mixed numbres warrants 
Liverpool, 7. Oktober. Getreidemarkt. Weizen 3—4 d., Mehl 3 d. 


7 50/62 sh 
Mais + d. theurer. 
Liverpool, 8. Oktober. ericht). Mut inch 
B., davon 1 


Baumwolle (Anfangsb 
licher Umſatz 10000 B. Feſt. Tagesimport 2090 
amerikaniſche, — B. oſtindiſche. 


Yorales und Provinzielles. 
Poſen, 9. Oktober. 
ee gspräſident 


v. 8. 
55 — 


51 80 


50.30 Freiherr von 
Berlin abgereiſt, um 


ſeinen Sitz in der Generalſynode einzunehmen. 


} Septhr. — tbr.⸗Oktbr. — — r. Beurlaubung. Vom 6. und 46. Infanterie⸗Regiment find ges 
Epe y 5 5 — N e 955 „Diiote ſtern 41 Mann auf urlaub nach Wronke Gate um Im der dortigen 
b — November 50.20 „Dezember bez. Gd., Gegend beim Ausmachen von Kartoffeln Hülfe zu leiſten. 


— bez. en 5 bez. a 
0 fer. Be — Mat 3 52, 5 ben Br. Loko ohne Faß 


Produlten -Vörſe. 


Bromberg, 8. Oktober. (Bericht von M. B. 
er etwas bedeckt, mor m * 


en: u. ſteigend, 170 — 20⁴ 
mente er 1. * mäßigem akt ehe 


1 rt, Preiſe nominell, 115 — 1 
feiner Ae ität begehrt untergeordnete een: 1²⁵ — 144 


1 .) 


les pr. 2 — Kilo ab am je nad) Qualität. 
Spiritus: 50,— Mark per 10,000 LiterpCt. 

N 

1 


rk, fein 5 Mont ir — 

e Na 

Be Brauwaare höher. — Erbſen: geringes Angebot, begehrt, Futter: 
o 


r. Falſches Geld. Es zirkuliren BR falſche Zehnmark⸗ 
ſtücke, welche aus einer a en e dergeſtellt und galvaniſch ver⸗ 
goldet ſind; ſie führen das Münzzeichen F., und die Jahreszahl 1878. 
r. Diebſtähle. Verha er wurde ein Schloſſer wegen dringenden 
Verdachtes, einer auf dem Alten Markte wohnenden Wittwe aus un⸗ 
verſchloſſenem Raume einen Koffer mit verſchiedenen Bekleidungs⸗Ge⸗ 
e entwendet zu haben. — Geſtohlen wurde auf dem Sapieha⸗ 
486 einem Holzwaarenhändler von einem Butterfaſſe ur hölzerne 
tößel, und zwar durch zwei Knaben, welche die Flucht ergriffen. Dies 
1 ſelben find ermittelt worden, haben aber den Stößel bei 1 8 025 Seal 
— been wurde ein Arbeiter, welg er geſtern Abend auf 
Be 4 70 aſchwanne mit eiſernen 9 an ſehr billig zum Kae 27 
d ſich über den rechtlichen Erwerb derſelben nicht auszuweiſen 
— Es iſt ermittelt, daß die Wanne einem Kürſchnermeiſter 
am Alten Markte aus unverſchloſſenem Raume — worden iſt 
und ift dieſelbe dem Beſtohlenen zurückgegeben worden. 


G. April 


„ 


EB. Ein Dienſtmädchen machte neulich die Anzeige, daß ihr beim regen Kaufluſt zu den bisherigen Angeboten ihren Hopfen nicht mehr 
Umzuge von der St. Martins⸗ nach der Friedrichsſtraße eine Papp⸗ abgeben wollten, en beabſichtige und daß dieſelbe ſchon in 
ſchachtel mit einem weißen Hut und 7 ſeidenen Shawl'chen abhanden nächſter Zeit einer lebhaften Geſchäftsſtimmung wieder weichen werde. 


gekommen ſei. Gegenwärtig iſt nun die Pappſchachtel mit Hut und Die baieriſchen Geſchäftsleute in 1 85 — 5 — 
aufluft und machten am 


Shawl'chen gefunden worden, dafür it aber die Beſitzerin dieſer Werth⸗ zeigten in den letzten Tagen nur geringe Ka t 
gegenſtände nicht zu ermitteln. latze und in den Umgegend nur wenige Einkäufe zum Preiſe von 
[ cSchönlanke, 7. Oktober. [Tod auf den Schienen. 130210 M. pro Zentner. 
BET e ee e b 55 
ren zwei Männer aus dem ca. eile von hier entfernt liegenden 
Dorfe Stieglig mit dem 9 Uhr 28 Minuten von Filehne nach Schön. Augekommene Fremde. 
Anh Den Ve: hung 5 Stand abe 5 Nabe dieſem Poſen, 9. Oktober. 
Anhaltepunkt in der Richtung na teglig während de e 5 7 2 
guges auszusteigen. Dieſe beiden Perſonen, von denen der eine ein Ma N 0 ur er > 8 Ann Me 0 ul. a 
Eigenthümerſohn fein ſoll, ſtiegen daher bis auf den Tritt des Zuges, Schlochau 9, J entiere Fran on u. Tochter a. Hapſel, die Kauf⸗ 
in welchem Augenblicke auch bereits der Eigenthümerſohn, von dem ſeute Sprenger a. Iſerlohn, Wohrn a. Berlin Mom 5 
c Amtsrätbin Frau 3, Böhnr‘a. Gleffom, Bräul 
die Räder deſſelben geworfen und ſofort zerquetſcht wurde, jo daß ſeine ; 1 5 5 516 5 
Nahm 1 1 Gn dane g dusche find, 1 50 gen von Both a. Schwerin ‚ abrikant Laſſaliere a. St. Etienne. 
Nachmittag wurden Behu eilung des Zuſchlages auf die Aus⸗ 8 FR 
hrung des Neubaues eines Schulhauſes für die hieſige höhere Kna⸗ 0 
bene eine außerordentliche Stadtverordneten Sitzung abgehalten Jelegraphiſche Nachrichten. 
und über die von dem hieſigen Magiſtrate vorgelegten Offerten, 16 an Berlin, 9. Oktober. Der Fürſt und die Fürſtin Bismarck 
der Zahl, beſchloſſen, daß der Bau nicht in ſeinen einzelnen Theilen, find heute Morgen 8 ½ Uhr nach Varzin abgereiſt 
ſondern im Ganzen vergeben werde. Der der Hen iſt dem Maurer⸗ Wi 9. Okt t Die Wi 2 SON alt ei 
meiſter Bernhard Schuf e e unter der Bedingung ertheilt wor=| , Wien, 9. Oktober. Die „Wiener Zeitung“ enthält ein 
den, daß er den Bau 12 pCt. unter dem Koſtenanſchlage, welcher leg: kaiſerliches Handſchreiben vom 8. an Andraſſy: „Wenn ich, ob⸗ 
tere auf 22,919 M. 88 Pf. feſtgeſetzt worden iſt, bis zum 1. Oktober gleich mit Widerſtreben und zu meinem Bedauern, Ihrer Bitte 
1 8 1 Due Man um Enthebung von Amte als Minifter meines Hauſes und des 
e e, ue ander Aeußern entſpreche, ſo möge Ihnen dies als Beweis des hohen 
chäden.] Nach zehntägiger Anſtrengung hat die Kommiſſion zur ER 981 8 
Löschung der durch die Uebungen der No. Diviſſon im hieſigen Kreiſe Werthes gelten, den ich auf die Erhaltung Ihrer Geſundheit 
verurſachten Flurſchäden ihre Arbeiten vollendet. Wie wir hören, iſtlege. Sie haben während einer Reihe von Jahren und während 
der Schaden auf 34,925 M. feſtgeſtellt. Die * Beſchädigungenſeiner der ereignißreichſten und denkwürdigſten Epochen die Laſt 
w ˙ ae Strzypno,einer ſchweren Verantwortung mit Muth, Kraft und Erfolg ge⸗ 
— sense tagen, und können mit vollberechtigter Befriedigung aus Ihrem 
fi irkungskreiſe ‚scheiden, in welchem Sie der Monarchie und mei⸗ 
Staats: und Volkswirthſchafl. nem Hauſe die hervorragenſten Dienſte geleiftet haben. Ihren 
„Bromberg, 8. Oktober. [Schiffsverkehr auf dem Rücktritt betrachte ich jedoch keineswegs als Abſchluß Ihres ſtaats⸗ * 
Bromberger 1 vom 7. bis 8. Oktober, Mittags männiſchen Wirkens, vielmehr bürgt mir Ihre Ergebenheit für 
2 Uhr.] Wilh. Städter, XIII. 1130, leer, von Landsberg nachſ meine Perſon und Ihre aufopfernde Hingebung, mit welcher Sie die: 
somberg: . i ſelbe bethätigt, dafür, daß Sie bereitwilligſt meinem Rufe ſofort fol⸗ 
*. 9 8 (4 7 9 Är 5 
CCCCCCCCC%% m ß 
Bromberg für W. Landau⸗Czenſtochau. wieder in Anſpruch nehmen ſollte. Mein vollſtes Vertrauen bleibt 
Neutomiſchel, 7. Oktober. [Hopfen.] Seit mehreren Ta⸗Ihnen ebenſo bewahrt wie meine dankbarſte Anerkennung.“ Ein 
en macht ſich am hieſigen Platze im Hopfenhandel nur ein mäßiger kaiſerliches Handſchreiben an Haymerle ernennt denſelben zum 
eſchäftsverkehr bemerklich. Von den Händlern aus Baiern und Böh⸗Miniſter des kaiserlichen Hauſes und des Auswärtigen und be⸗ 
men, deren Zahl ſich in der letzten Zeit einigermaßen vermindert hat, en it dem Vorſitz des 8 Miniſte⸗ 
wird Hopfen wohl noch häufiger gekauft, doch wird von ihnen das traut ihn mit dem Vorſitz des gemeinſamen Miniſterrathes. 
Produkt nicht mehr mit derſelben Lebhaftigkeit begehrt, wie am An⸗ London, 9. Oktober. General Roberts meldet aus Cha⸗ 
fange der verfloſſenen Woche. Die heimiſchen Geſchäftsleute, welche raſail vom 6. Abends: Die auf allen Straßen nach Cabul 
55 n ee ln Ea dach e ee nd Mcd früh vorgenommenen Rekognoszirungen trafen auf ſtarke von der 
inzukaufen 5 n, „nicht zu N 5 57 eat 
bedeutende Ouantifäten Hopfen zu übernehmen, in bei lesten Tagen | Stadt herrückende Abtheilungen des Feindes. Während die Ne 
der verfloſſenen und am Anfange dieſer Woche nicht ſehr viele Ge⸗ kognoszirungsabtheilungen ſich zurückzogen, erſchienen afganiſche 
Fee e Sehr wenig, ja mit einer gewiſſen Vorſicht wurde Truppen und Stadtleute auf den Hügeln zwiſchen Charaſail und 


as Produkt ſeit Beginn der matten Geſchäftsſtimmung von den Spe⸗ 81 zl 1 £ 1 2 
kulanten begehrt, von denen die meiſten, noch unglinitigete Geſchäftsver⸗ Kabul, zugleich aber auch Ghilzais auf den Hügeln zu beiden 


hältniſſe befürchtend, nicht geneigt find, größere Waareninengen an ſich zu Seiten des britiſchen Lagers. Nach hartnäckigem Kampfe wur⸗ 

gie ‚Yan er wurde gi den ie ten Tagen von den Pandlern am den die Hügel von britiſchen Truppen beſetzt, und der Feind in 

latze bei den a in den naheliegenden Landgemeinden noch nach allgemeiner Verwirrung in die Flucht geſchlagen. Die britiſchen * 
opfen gefragt und das Produkt zuweilen in recht bedeutenden Quamti⸗ Truppen verloren an Verwundeten und Todten etwa 85 Mann; 

täten übernommen. Der Waarenumſatz war in Folge dieſer läſſigen Ge⸗ Nu d den 2 Kia EL Met d Der Ver. 

ſchäftstendenz am hieſigen Platze im Laufe der vorigen Woche, nament⸗ außerdem wurden 2 Offtziere und 1 Arzt verwundet. Der Ver⸗ 

lich gegen den Schluß derſelben und in den zuletzt vergangenen Zapen luft des Feindes iſt unbekannt. Die Afganen verloren 12 Ka: 

nur ein mäßiger, denn es dürften von den Produzenten aus der Um⸗nonen und 2 Fahnen. Starke Piquets wurden qufgejtellt, da ä 

gegend und von den Eignern aus den mehr entjernt liegenden Pro⸗ N 

Du 


i Shilzais i a schaf i ? 
tionsorten täglich wohl nicht mehr als 300—400 Zentner Hopfen noch viele Ghilzais in der Nachbarſchaft dos“ britischen Lagers 


Pi 
nach unſerer Stadt überbracht worden ſein. Wie bedeutende Quantitä⸗ ſich befanden. General Roberts hoffte ein 7. du dis zu. en. | 
ien. 5 
{ 
1 
" 
} 


ten Hopfen zur Zeit des lebhaften Geſchäftsverkehrs dem biejigen|geringen . Entfernung von Kabul, vormarſchiren ‚'äz 
Platze zu führt worden Find, läßt jich wohl daraus entnehmen, daß Der Emir theilt annit, ae OB 2 } 0 g, Stadt 


es der Gütererpedition der Märkiſch⸗Poſener Eiſenbahn hierſelbſt bis] ge ia 9 ſſar“ icht ante 11 Beit A ſei 
ee ß, vn. Ahatn un de 
n gelungen ! u 1 ge „ ) Ir . AR NN n N * AA ITEM 7 
Wötecz SE ſich bereit, Roberts feine ⸗Ergebonet zu er⸗ 
fach ich? daß eil Wider 
er Stalker f ben 


Mun de r Gier worden 1950 N re ann en it Mar 5 50 ir m „ 0 
nureder Güterſchuppen zum größten Theile noch mit Hopf en geizeigen. Roberts iſt der Meinung, Beifpi be derden an⸗ 
füllt, ſondern es lagern auch noch größere Quantitäten des Produ 98 ande fulgen mund Abbe erben dee das 

e e ee er eee 

trotz der matten Geſchäftsſtimmung ander en Zeit, frühe“ D © und TUADLISE lei. J a 

sen c Be tem Fi N EL mE k., in der Stade wir Gif ande gtoße Atlfregung. „ te 

i größerem Qu itenvauch auweilen 225, M. fü Haufen: mittlerer zondon, 9, r f eſtrigen Diner im $ 
JJC %%% Morten sie Young mus 
„ prolt Den Produzenten zn Lenne Send ee eee eee 
na V Diplo ſchäftsſtockung gan ge wartet geſonnen ie ele daß die“ e beine? en . gen bereiten 
von ihnen, welche Guf bedautend aD DDR BUND e etzt perde. Die allgemeine“ RP} ltr „def e ietung, welche in der 
gegen ftüherd Angebote ihren Popfen gerngabgeben, wenn ſich Kü ieh Hauptinucher 0 b he, 16 015 0 tert Br 
Se cer e en vn, eee ele 
Gage ae aa . Ciuſtuß in Afganſſtan zu, geſtatſen, „bleibe, U 


chr Piölttiſchen 
off auf heine befriel os n Die 
pur: Acht unbedene Hoffnung auf heine befriedigende Regelung ander 17 e it in 
e 750 ir gaffen ſet“ cht allfgegeben 9 


uche ihnen einfinden möchten, r ned ogg ſetliche z wel aun 


tende Anzahl von! Eignern in der Hie Berl] 00 . „ ee ner vnn * 
ichtanvaß man durch en die gegenwärtige Flauheit im IM äfte einen Hos O8 CET Hane 0 
il dad s vie Produzenten, won denen die mieiſten bei det anhaltend Latin, H Dim dan ol. MOL 1 daR } 
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